
16. Januar 2025

Skifahrer Cyprien Sarrazin: Auf dem Weg
ins Karriereende nach Horror-Sturz!

Am 16. Januar 2025 sorgt der Sturz von Cyprien Sarrazin in
Bormio für Diskussionen über Sicherheitsstandards im

Skisport.

Bormio, Italien - Der schwere Sturz des französischen Ski-As
Cyprien Sarrazin in Bormio sorgt weiterhin für Aufregung in der
Skisportwelt. Der 30-Jährige musste nach einem dramatischen
Aufprall, bei dem er mit dem Kopf auf die Piste prallte und eine
Blutung in der Nähe des Gehirns erlitt, umgehend hospitalisiert
werden. Aktuelle Berichte zeigen, dass Sarrazin nicht nur seine
Saison, sondern möglicherweise auch seine Karriere beenden
könnte. Er kämpft momentan mit einfachen alltäglichen Dingen,
wie dem Öffnen der Augen, und seine Kommunikationsfähigkeit
ist stark eingeschränkt. Diese alarmierenden Entwicklungen
wurden erstmals von Laola1 veröffentlicht.

Kritik an Karbonschienen und
Sicherheitsstandards

Die Diskussion dreht sich vor allem um die Karbonschienen, die
Sarrazin während seines Unfalls trug. Joseph Ferstl, ein
ehemaliger Ski-Star, äußerte tiefgreifende Bedenken hinsichtlich
dieser neuen Technologie. „Durch die Karbonschiene gibt es bei
einem Sturz gar nichts mehr, was nachgibt. Das katapultiert
Fahrer wie Sarrazin mit großer Wucht von der Piste“, warnte er
in der Sport Bild. Ferstl betonte, dass solche Unfälle die
Sportart und die Fans der packenden Duelle schädigen könnten.
Er schlägt vor, wie in der Formel 1 striktere Regelungen für
Rennmaterial einzuführen, um die Sicherheit der Athleten zu

https://www.laola1.at/de/red/wintersport/ski-alpin/news/sarrazin-landsmann-clarey---karbonschienen-nicht-schuld-am-sturz-/
https://www.heute.at/s/kitz-sieger-warnt-geht-um-rollstuhl-leben-und-tod-120083805


gewährleisten.

Allerdings gibt es auch Stimmen, die eine Verantwortung der
Karbonschienen von sich weisen. Ex-Skifahrer Johan Clarey
glaubt nicht, dass das Material für Sarrazins Sturz verantwortlich
ist, und merkt an, dass die Diskussion um die Aggressivität des
Materials noch umfassender untersucht werden muss. „Es
müssen Beweise vorliegen, dass das Material tatsächlich zu viel
Aggressivität erzeugt“, so Clarey, der selbst Erfahrungen mit
weniger extremen Skizubehör gesammelt hat und daher
skeptisch ist bezüglich der Vorwürfe.

Details
Vorfall Körperverletzung
Ursache Karbonschienen
Ort Bormio, Italien
Verletzte 1
Quellen www.heute.at
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Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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